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Hier ist der Weg zur Gesundheit kurz: Im größten Ärzte-
center der Region ermöglichen abgestimmte Fachrich-
tungenbis hin zur integrierten Radiologie, eineKlinik für
ambulante Operationen, Therapeuten und Dienstleister
koordinierte Termine. Zugleich lassen sich bei insgesamt
300 Adressen am Standort viele alltägliche Besorgungen
bequemmit erledigen.

ANZEIGE

3500 kostenlose Parkplätze | 14 Buslinien am Standort | Institute/Therapeuten | Pfl egeservice | Apotheke/Drogeriemarkt | Sanitätshaus |
Optik/Hörhaus | Orthopädie-Technik | Fitness/Wellness/Beauty | Kassen/Versicherungen www.medipark-regensburg.de

Ärzte& Spezialisten
auf kurzenWegen

Das medizinische Kompetenz-Netzwerk im Gewerbepark Regensburg

Arnold Dr. Jochen/Beer Dr. Franz/
Kreuser Prof. Dr. Ernst-Dietrich
Gastroenterologie, Diabetologie,
Innere Medizin, Onkologie, Hämatologie

Ascher Dr. Gerhard/Grziwok Dr. Klaus/
Ertelt Dr. Holger/Maluche Dr. Christoph/
Katzhammer Dr. Thomas/Kreuels Ulrich
Orthopädische Gemeinschaftspraxis,
Unfallchirurgie, Arbeitsunfälle, Sportmedizin,
Chirotherapie, Akupunktur,
ambulante und stationäre Operationen

Bartelmann Dr. Ulrich
Handchirurgie

Birkmeier Dr. Klaus/Vescia Dr. Frank/
Neu Rolf-Dieter/Schmid Beate/Kowollik
Dr. Stefan/Deil Stefan/Komar Helmuth
Ambulantes Operationszentrum, Anästhesie,
Klinik im MediPark, Tagesklinik

Braumandl Dr. Urs
HBO-Druckkammer-Centrum,
Institut für Überdruck-Medizin,
Reise- & Sport-Medizin-Centrum

Büechl Dr. Stefan
Allgemeinmedizin

Chen Dr. Chun-Yan
Akupunktur, Traditionelle
Chinesische Medizin (TCM)

Eichhorn Dr. Renate
Kinder- und Jugendheilkunde,
Schwerpunkt: Asthma

Fahrnbauer Dr. Rudi/Fahrnbauer Dr. Ute
Zahnmedizin

Gahleitner Dr. Elisabeth/Denner Dr. Birgit/
Fischer Paul/Kämena Dr. Andreas/
Nuß Dr. Volker
Radiologische Diagnostik

Gahleitner Dr. Erich
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde

Gymnich Dr. von Isabell/
Herbrig Dr. Sandra
Zahnmedizin - Kindersprechstunden

Hartmann Dr. Robert/Pahnke Dr. Jürgen/
Koller Dr. Martin/Mittermaier Dr. Elisabeth
Innere Medizin, Lungen- und
Bronchialheilkunde, Schlafapnoe-
Diagnostik, Allergien der Atemwege

Häusler Dr. Richard/Schlegel Dr. Gerhard/
Mögele Dr. Angelika/Stimmler Dr. Patrick
Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Holzschuh Dr. Matthias/
Bartsch Dr. Helmut/Bauhuf Dr. Christian/
Neu Dr. Mandana
Neurochirurgie

Horner Dr. Gerhard & Kollegen
Augenheilkunde, ambulante Operationen

Kariopp Dr. med. Gunther
Facharzt für Neurologie, Psychiatrie
und Psychotherapie, Nervenheilkunde,
ganzheitliche Schmerzbehandlung,
Akupunktur, Hypnose, Verkehrsmed.
Qualifikation, sonografische Untersuchung
der hirnversorgenden Gefäße

Kösler Dr. Bernhard/Bauer Dr.
Bernhard/ Buresch Dr. Markus/
Niederer Prof. Dr. Walter
Innere Medizin, Kardiologie

Loster Dr. Petra/Loster Franz
Tiermedizin

Möckel Dr. Frank/Lenz Dr. Marion
Sport- und Ernährungsmedizin,
Reise- und Alpinmedizin,
Physikalische und rehabilitative Medizin

Ophoff Dr. Dr. Bernhard
Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie

Schmitz-Kessler Dr. Liselotte
Schmerztherapie, Anästhesie,
Naturheilverfahren, Akupunktur

Yousef Kamal
Kinderchirurgie, ambulante Operationen

Medizinische Dienstleister

Apotheke im Gewerbepark
Apotheke

B•A•D Gesundheitsvorsorge
und Sicherheitstechnik GmbH
Präventionsdienstleistungen (Arbeitsschutz,
Gesundheit, Sicherheit, Personal),
Consulting, Weiterbildung, Zertifizierung,

Das Hörhaus
Hörgeräte, Hörsysteme,
Gehörschutz, Tinnitusberatung

Fischer Fußfit GmbH
Orthopädie-Schuhtechnik, Komfortschuhe,
Sportschuhe, Ganganalyse

Lifeline – außerklinische Intensivpflege
Intensivpflege, Kinder-/Krankenpflege

Physiodrom Praxisgemeinschaft –
Shyrin Spreitzer/Susanne Ascher/
Oliver Gebhard/Markus Grünwiedl/
Karin Wiesbeck
Physiotherapie und Rehabilitation;
Krankengymnastik auf neurophysiologischer
Basis (Bobath/Vojta) für Erwachsene,
Kinder und Säuglinge

Physiopark Lieschke Obermüller
Praxis für Physiotherapie &
Medizinische Trainingstherapie

RFZ Rückenzentrum Regensburg GmbH
Analysegestützte med. Trainingstherapie
für die Wirbelsäule, Behandlung von
chronischen Rückenschmerzen,
trainingswissenschaftliche Beratung

und viele weitere Spezialisten …
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So finden Sie zum
MediPark

90
sv. Darmkrebs ist häufig,
Darmkrebs ist gefährlich und
Darmkrebs ist vermeidbar. Je-
des Jahr im März wird auf den
Darmkrebs in allen Medien
hingewiesen. Der Hauptgrund
für die häufigen Aktionen in
den Medien ist, dass der Darm-
krebs nicht nur häufig auftritt,
circa 60000 Mal pro Jahr in
Deutschland, sondern auch lei-
der viele Todesopfer fordert,
jährlich circa 30000. Das beson-
dere am Darmkrebs ist jedoch,
dass dieser verhindert werden

Praxis Dr. Arnold, Dr.
Beer und
Prof. Dr. Kreuser

Darmkrebs-Vorsorge im März
kann. Alle anderen Krebsarten
können erst behandelt werden,
wenn sie aufgetreten sind: Man
versucht den Krebs möglichst
früh zu entdecken und dann
mittels Chemotherapie, Opera-
tion oder Bestrahlung zu be-
handeln. Dies sind alles sehr
aufwendige Verfahren, die den
Patienten belasten. Der Darm-
krebs jedoch entsteht meistens
aus so genannten Darmpoly-
pen, dass sind kleine, gutartige
Knoten im Darm, die häufig
von selber entstehen.
Wenn man bei einer Darmspie-
gelung einen solchen gutarti-
gen Knoten entdeckt, kann er
noch während der Darmspiege-
lung abgetragen werden. Dies

geschieht meist mit einer klei-
nen Drahtschlinge, die mit
elektrischem Strom versehen
den Polypen abträgt und die
Abtragungsstelle so koaguliert,
dass es nicht blutet. Dies pas-
siert völlig schmerzlos und in
der Regel ohne Folgen, nur sel-
ten kommt es zu Nachblutun-
gen oder Schlimmerem. Wenn
man so einen gutartigen Kno-
ten nicht abträgt, wächst er
weiter und häufig wird Krebs
daraus. So ist verständlich, dass
alle Ärzte, aber auch Laien, die
sich mit diesem Thema be-
schäftigt haben, nicht müde
werden, darauf hinzuweisen,
dass eine Darmspiegelung vor
Krebs schützen und damit das

Leben retten kann. Jeder, der
über 55 Jahre alt ist, hat An-
spruch auf eine Darmspiege-
lung, wenn in der Familie
Darmkrebs vorhanden ist und
natürlich bei Beschwerden
(Bauchschmerzen, Verände-
rung der Stuhlgewohnheiten
oder peranaler Blutabgang)
muss früher eine Darmspiege-
lung erfolgen. Selbstverständ-
lich bestehen heutzutage medi-
kamentöse Möglichkeiten, das
Abführen vor der Darmspiege-
lung besonders schonend und
die Untersuchung völlig
schmerzfrei zu gestalten.
Weitere Informationen hierzu
beim Hausarzt oder auf
www.arnoldbeer.de

sv. Laut Weltgesundheitsorga-
nisation (WHO) stellen Bewe-
gungsmangel und seine Folgen
die größte Gesundheitsgefähr-
dung der Menschen im 21.
Jahrhundert dar. Sportliche Be-
tätigung ist dagegen die wir-
kungsvollste Art der Vorbeu-
gung, sagt der Sportmediziner
Dr. med. Frank Möckel. Wie
hoch soll, wie hoch darf die in-
dividuelle körperliche Trai-
ningsbelastung sein? Wie sen-
ke ich das Erkrankungsrisiko
und steigere Wohlbefinden
und Leistungsfähigkeit? Die-
sen Fragen geht der IPS-Chef in
seinem Vortrag nach. Er be-

Gesundheit braucht
Training, lautet das
Motto des 10. Medizi-
nischen Präventions-
tages am 10. März im
Gewerbepark.

Jeder hat das Zeug zum Sportler
zieht sich auf neueste Studien
und empfiehlt nicht nur Mut
zu mehr Trainingsintensität
sondern auch ein ganzjähriges,
gezieltes Schnelligkeits- und
Krafttraining. Die Wirksam-
keit dieser Empfehlung hat
RFZ-Trainingstherapeut Jür-
gen Klein erfolgreich am eige-
nen Leibe erprobt. „Ohne die
Trainingsumstellung hätte ich
meine Ironman-Premiere in
Regensburg sicher nicht so
problemlos geschafft“, sagt der
46-Jährige und fügt selbstbe-
wusst hinzu: „Auch beim
nächsten Ironman bin ich wie-
der dabei“.
Gastreferentin ist die Welt-
klassetriathlethin und zweifa-
che Sportlerin des Jahres in Re-
gensburg, Sonja Tajsich. Im
Mittelpunkt ihres Vortrages
steht neben der Methode zur
Steigerung der körperlichen
Leistungsfähigkeit die Verbes-
serung der mentalen Fähigkei-

ten. „Gewinnen wird derjeni-
ge, der bereits im Training die
höchste Motivation mitbringt,
das größte Selbstvertrauen be-
sitzt, unter Druck die besten
Leistungen zeigen kann, im
Wettkampf konzentriert
bleibt, die Gefühle zu beherr-
schen weiß und sich über
Schmerzen am Wettkampftag
hinwegsetzen kann“, so ihr
Appell für ein zielgerichtetes
mentales Training.
Wie minimiere ich die Verlet-
zungsgefahr? Was bewirkt
eine gut trainierte Muskula-
tur? Das Vermeiden von Ver-
letzungen und die Wirksam-
keit gezielten Krafttrainings
stehen im Mittelpunkt des
Vortrages von Antje Hofmann,
der Leiterin der Trainingsthe-
rapie im RFZ-Rückenzentrum
Regensburg.
Weil der Rücken bei vielen
Menschen besonders schmerz-

gefährdet ist und der 10. März
bundesweit der Tag der Rü-
ckengesundheit ist, gibt ein
Rücken-Workshop kompeten-
te Hilfen zur Vermeidung und
Befreiung von Rückenbe-
schwerden. Hier können die
Besucher auch das Flaggschiff
des Regensburger Rückenmo-
dells, die Analysegestützte Me-
dizinische Trainingstherapie
für die Wirbelsäule, kostenlos
testen.
Die Messe beim 10. Medizini-
schen Präventionstag bietet
kostenlos zahlreiche Tests,
Vorsorge- und Früherken-
nungs-Checks, die nicht zu-
letzt auch wichtige Hinweise
für eine sinnvolle Trainings-
und Gesundheitsplanung lie-
fern. Veranstalter des Präven-
tionstages am Samstag, 10.
März, sind das Institut für
Sportmedizin und Prävention
(IPS) und das RFZ Rückenzent-
rumRegensburg.

sv. Der Begriff Burnout (Ausge-
brannt sein) wird von vielen
Experten mit der klassischen
Erschöpfungsdepression weit-
gehend gleichgesetzt, ist aber
bildhafter und dynamischer.
Deshalb wird das Syndrom
auch als „die Krankheit der
Tüchtigen“ bezeichnet, ein Tri-
but an die immer mehr aus
dem Ruder laufende Leistungs-
gesellschaft. Gemeint ist ein
emotionaler Erschöpfungszu-
stand mit reduzierter Leis-
tungsfähigkeit. Nach aktuellen
Untersuchungen sind Frauen
häufiger betroffen alsMänner.
Die Zahl der behandelten Fälle
hat sich in den vergangenen
sechs Jahren verhundertfacht,
die Dunkelziffer ist enorm. Be-
gleitsymptome wie Suchten

Psych. Praxis Paulin

Burnout-Syndrom
oder Ängste sind häufig. Jeder,
ob Hausfrau oder Manager,
kann betroffen sein.
Machen Sie einmal einen einfa-
chen Selbsttest: Wird Ihnen al-
les zu viel? Sind Sie gereizter als
früher? Sind Sie ständig nieder-
geschlagen? Zu erschöpft für
Freizeit? Ziehen Sie sich vom
Freundeskreis zurück? Schla-
fen Sie schlecht? Treten Ängste
auf? Fühlen Sie sich ständig
unter Spannung? Fühlen sie
sich innerlich leer? Kommt Ih-
nen alles sinnlos vor?
Wenn Sie fünf odermehr dieser
Fragen mit einem Ja beantwor-
ten, ist eine Burnout-Gefähr-
dung naheliegend. Sie sollten
dann so bald wie möglich pro-
fessionelle Hilfe in Anspruch
nehmen. Eine analytische Prob-
lemabklärung und hypnothera-
peutische Interventionen kön-
nen das Feuerwieder anfachen.

sv. Schwerhörigkeit sollte man
nicht als Schicksal hinnehmen,
sondern aktiv angehen. Oft
hilft ein kleiner operativer Ein-
griff. In Deutschland gibt es
gegenwärtig 14 bis 16 Millio-
nenHörgeschädigte.
Wer nichts gegen die Schwer-
hörigkeit unternimmt, dem
droht langfristig die Isolation.
Wenn es sich um ein Problem
im Mittelohr bzw. der Gehör-
knöchelchen-Kette handelt,
kommen alle Formen der ge-
hörverbessernden Operation
infrage.

HNO-Praxis
Dr. Erich
Gahleitner

Schwerhörigkeit
ist kein Schicksal

Die Technik der Mikrochirur-
gie des Mittelohres und die
neuen Materialien, wie bei-
spielsweise Titan sind in der
Zwischenzeit so ausgereift, dass
heute der erfahrene HNO-Mit-
telohr-Chirurg sehr gute Ergeb-
nisse erzielt.
Wenn eine Gehörverbesserung
durch einen kleinen Eingriff er-
zielt werden kann, ist das im-
mer die Therapie derWahl. Der
Eingriff wird von Dr. Gahleit-
ner in Lokalanästhesie oder
Vollnarkose im Krankenhaus
der Barmherzigen Brüder in Re-
gensburg durchgeführt, ist für
den Betroffenen kaum belas-
tend und kann daher bis ins ho-
he Alter erfolgen.

Sonja Tajsich wurde Siebte
bei den IronmanWeltmeister-
schaften auf Hawaii, Dritte bei
der Europameisterschaft in
Frankfurt und ist zweifache
Sportlerin des Jahres in Re-
gensburg
Sie haben als ursprünglich
bekennende „Nichtausdau-
er-Sportlerin“ im letzten
Jahr Platz 7 beim härtesten
Sport-Wettbewerb der Welt,
dem Ironman Hawaii, er-
kämpft. Was muss man tun,
um so weit zu kommen?
Tajsich: Sich konkrete Ziele
setzen undmental in die Lage
versetzen, höchstes Leis-
tungsniveau unter höchsten
Herausforderungen bringen
zu können. Dazu gehören ein
großesMaß an Disziplin, Mo-
tivation, Zielstrebigkeit sowie
Durchhaltevermögen.
Sie sind staatlich geprüfte

INTERVIEWMIT SONJA TAJSICH

Entspannungspädagogin,
haben eine Familie mit
ihremMann und einer drei-
jährigen Tochter. Wie schaf-
fen Sie es, bis zu 30 Stun-
den pro Woche zu trainie-
ren?
Tajsich: Die Familie unter-
stützt mich in jeder Hinsicht.
Ein professionelles Umfeld
bestehend aus Trainer, Arzt,
Therapeut undManager sorgt
für höchst mögliche Effizienz.
Training und Gesundheit ha-
ben höchste Priorität.
Kritiker behaupten, Extrem-
belastungen wie der Triath-
lon gingen auf Kosten der
Gesundheit?
Tajsich: Das Gegenteil ist der
Fall. Laufen, Schwimmen und
Radfahren sind für sich ge-
nommen gesunde Sportar-
ten. Und weil beim Triathlon
alle Körperpartien beteiligt

sind, wirken sie sich zusam-
men genommen entspre-
chend positiv aus.Wichtig ist,
dass der Trainingsaufbau ge-
zielt, strukturiert und langfris-
tig geplant ist.
Wie wichtig ist die Kenntnis
des eigenen Leistungspro-
fils sowohl für Profis als
auch für Freizeitsportler?
Tajsich: Enormwichtig. Nur
wer die Stärken und Schwä-
chen seines Körpers kennt,
kann Ziele und Training effizi-
ent gestalten. Meine Erfolge
der letzten Zeit haben sicher
auch damit zu tun, dass ich
nach der Sportmedizinischen
Leistungsdiagnostik bei Dr.
med. Frank Möckel im Institut
für Prävention und Sportme-
dizin (IPS) durch gezielte und
noch intensivere Trainingsrei-
ze und entsprechendes Kraft-
training die Leistungsfähig-

keit, Aus-
dauer und
Grund-
schnelligkeit
verbessern
konnte.
Welche Zie-
le haben
Sie sich für
dieses Jahr gesetzt?
Tajsich: Mein erstes Ziel ist
die Erhaltung der Gesundheit.
Mein sportliches Ziel ist ein
Platz unter den Top 5 auf
Hawaii. Und für den Präven-
tionstag wünsche ichmir,
möglichst viele davon über-
zeugen zu können, dass jede
und jeder das Zeug zum
Sportler hat. Denen, die sich
bereits sportlich betätigen,
wünsche ichMut zu höherer
Trainingsintensität. Und uns
allen, möglichst lang gesund
zu leben. (Foto: privat)

Sonja Tajsich

Telefon 0941 / 448899 · Telefax 0941 / 448877
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Dr. med. Erich GahleitnerDr. med. Erich Gahleitner

Der HNO-Arzt
im MediPark

•
• •
• •
•

Ambulante und belegärztliche Operationen im KKH Barmherzige Brüder
Laserchirurgie Plastische Operationen
Allergologie Stimm- und Sprachstörungen
Gutachter für Versicherungen und Gerichte

Sprechzeiten: Mo 9-12, 15-18 / Di 8-12, 14-17 / Mi n.VB / Do 9-12, 14-18 / Fr 8 -1230 30

Terminvereinbarung auch außerhalb unserer Sprechzeiten sind möglich unter
Telefon 09 41 - 5 47 30, E-Mail oder über unsere Kontaktseiteinfo@hno-arzt-regensburg.de

Fax 09 41 / 5 29 88
HNO-Praxis Dr. med E. Gahleitner Im Gewerbepark C27 93059 Regensburg

Tel: 09 41 / 5 47 30
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 0 9 4 1 - 4 6 4 4 8 0

Sprechzeiten

Mo, Di, Mi 0800 - 1300 und 1400 - 1800

Do 1000 - 1300 und 1400 - 1800

Fr 0800 - 1430

helfen bei Rückenleiden

Beratung - Behandlung - Operation

Im Gewerbepark C27 - 93059 Regensburg
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Gemeinschaftspraxen für psychologische

Beratung und Therapie

Dr. rer. oec. Eduard und

Nicole Paulin

Regensburg 0941-30785953

Burglengenfeld 09471-9505579

www.psyche-aktiv.de

BURN-OUT?
Lassen Sie das Feuer

nicht ausgehen!

Hypnotherapie

kann Ihnen beim

Nachlegen helfen!

Dr. med. Liselotte Schmitz-Kessler
Fachärztin für Anästhesie,

Naturheilverfahren,
Akupunktur,

Multimodale Schmerztherapie,
Laser

- Alle Kassen -

Im Gewerbepark C 15
93059 Regensburg

Notfall-Fon: 01 73-7 36 50 16
Fon: 09 41-4 60 20 81
Fax: 09 41-4 60 26 39

schmerzpraxis_s-k@t-online.de
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Wir laden Sie ein am

Kostenlose

Fon: 0941 / 56 09 61 o. 56 16 66, Fax: 56 22 88, info@arnoldbeer.de, www.arnoldbeer.de
Im Gewerbepark C 15, 93059 Regensburg
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Professor Dr. Kreuser
Innere Medizin · Hämatologie · Onkologie

Ambulante Operationen • Urogynäkologie

Spez. Geburtshilfe und Perinatalmedizin/Pränataldiagnostik

Gyn. Endokrinologie und Reproduktionsmedizin

Präventionsmedizin – Lasertherapie – Hormonlabor

Gyn. Onkologie – Mädchensprechstunde – Akupunktur

Brustsprechstunde – Brustultraschall DEGUM Stufe II

Dr. med.
Chun-Yan Chen
Akupunktur

Traditionelle Chinesische Medizin
Im Gewerbepark C 27 · 93059 Regensburg
Tel. 0941 / 5 67 63 88
www.akupunktur-regensburg.com

Kinder- und Jugendärztin

ImGewerbepark C 15 • 93059 Regensburg
Tel. (0941) 4613032 • Fax (0941) 4613029
www.Kinderarztpraxis-eichhorn.de
info@Kinderarztpraxis-eichhorn.de
Unsere Praxis ist geöffnet
von Montag-Freitag, 8.30-12.30 und von 14.30-17.30.
Darüberhinaus auch nach bes. Vereinbarung.

Dr. med. Renate Eichhorn
Schwerpunkt Asthma

Laserakupunktur chin. Medizin TCM
Orthomolekulare Therapie (Nahrungsergänzung)
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